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Er befiehlt den Engeln, 
dich zu behüten 

auf all deinen Wegen. 
 

(Ps 91,11) 
 
 
Wir wünschen Ihnen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest 
und ein friedvolles Jahr 
2010! 
 
Pfarrer und Pfarramtsleiter,  
Pfarrgemeinderat und  
Pfarrkirchenrat! 

 
….. 

 
 
Beim Lesen des Weih-
nachtspfarrbriefes werden 
Sie wieder merken, wie viel 
sich in der Pfarre bewegt. 
Jede und jeder von uns ist 
wichtig, die christliche Bot-
schaft von der Nächstenliebe 
weiterzutragen – möge uns 
dies gelingen! 
 
Elfriede Schoberleitner 
 

….. 
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 Advent 2009 
 

Anscheinend muss es immer erst dunkel werden, 
damit wir den Wert vom Licht erkennen – 

müssen zuerst Ohnmacht und tiefe Angst erfahren, 
um zu merken, wie bedeutungslos doch vieles ist.

 
Je älter ich werde, umso mehr erkenne ich, wie sehr 
mich meine Herkunft und Umwelt geprägt hat. Früher 
glaubte ich einmal, alles selber zu entscheiden. In die 
Jahre gekommen, muss ich mir eingestehen, wie sehr 
ich ein Produkt der Gesellschaft und meiner Wahr-
nehmungen bin. Der Weg dorthin war nicht einfach 
und oft genug schmerzlich – und ist noch nicht zu En-
de. 
 
Schließlich stehen wir im Leben vor zwei Möglichkei-
ten: Wir können resignieren und uns frustriert den 
Zwängen der jeweiligen Zeit ergeben – oder wir ver-
trauen dennoch auf das Gute im Menschen und dieser 
Welt. 
Der Glaube an die Gottesgeburt möchte uns dabei 
helfen. Er führt uns zurück an Erfahrungen aus unse-
rer Kindheit; in eine Zeit, als wir noch fest an das 
Christkind glauben konnten – als unsere Wünsche 
noch groß und verheißungsvoll waren. 
 
C.S. Lewis beschreibt es so: „Wir sind halbherzige 
Geschöpfe, die sich mit Alkohol, Sex und Karriere zu-
friedengeben, wo doch unendliche Freude angeboten 
wird. Wie ein unwissendes Kind, das weiter im 
Elendsviertel seine Schlammkuchen backen will, weil 
es sich nicht vorstellen kann, was eine Einladung zu 
Ferien am Meer bedeuten. Wir geben uns viel zu 
schnell zufrieden.“ 
 
Ich denke, zu Weihnachten zeigt es sich besonders 
deutlich, woran wir glauben: Werden wir uns neuerlich 
ablenken lassen, vom Glanz einer scheinbar heilen 
Welt – sowie der vielen schön geschmückten und 
vollgestopften Auslagen? Werden wir wieder nach all 
dem greifen, was uns weder satt noch glücklich 
macht? 
Wie schnell geben wir uns diesmal zufrieden? 
 
Gott möge euch in der großen Schlacht um unsere 
Sehnsucht, die besonders zur Weihnachtszeit ent-
flammt, nahe sein!  
Ich wünsche Euch - gerade in dieser Zeit - Räume für 
Besinnung und Stille!  
 
Euer Pfarrer  
Michael Blassnigg 

 



 Vorschau 3  

 
 

Visitation und Firmung 
 
Alle 7 Jahre wird jede Pfarre der Erzdiözese vom Bi-
schof visitiert. 2003 besuchte uns Erzbischof Dr. Alois 
Kothgasser, 2010 wird uns Weihbischof Dr. Andreas 
Laun besuchen. Dieser Besuch (nichts anderes heißt 
das lateinische Wort „Visitation“) hat zum Ziel, unsere 
Pfarrgemeinde zu stärken und die Einheit mit der Diö-
zese zu festigen. 
 
Wir werden unseren Weihbischof feierlich am Salz-
burger Platz begrüßen und mit ihm einen festlichen 
Gottesdienst feiern. Am Sonntag, 11. April 2010, wird 
er dann unseren jungen ChristInnen das Sakrament 
der Firmung spenden. 
Bei diesem Fest wird  
 den jungen ChristInnen die Zusage gemacht, dass 

Gott ihnen mit seinem guten Geist jeden Schritt ihres 
Lebens nahe ist  
 versprechen die Gefirmten, dass sie sich auf ihre 

Weise als ChristInnen in die Kirche und unser Dorfle-
ben einbringen. 
Die Vorbereitung für dieses große Fest startet mit ei-
ner großen Firmlingsnacht der Firmlinge aus allen 
vier Pfarren unseres Pfarrverbandes am 22. Jänner. 
In dieser Nacht geht es vor allem um das Erleben von 
Gemeinschaft: Gemeinschaft untereinander und Ge-
meinschaft mit Gott. 
Die weiteren Schritte der Vorbereitung erfolgen in den 
Firmgruppen. In Kaprun sind das 7 Gruppen mit je-
weils 5-7 Jugendlichen., die sich bei der Firm-Helferin 
sechs Mal zur Vorbereitung des Sakramentes treffen. 
 
Am 16. Jänner stellen sich unsere Kapruner Firm-
linge beim Abendgottesdienst vor und bitten dabei 
um die Begleitung durch gute Gedanken und Gebete 
durch die Gottesdienst-BesucherInnen. 

 Vorgestellt: 
 
Christkind am 
Hochaltar 
 
Immer am Fest 
der heiligen 
Familie – heuer 
am 27. De-
zember – stel-
len wir ein Je-
suskind auf 
den Hochaltar. 
Heuer wird es 
erstmals seit 
langem wieder auf dem histori-
schen Aufsatz stehen, der vor 
100 Jahren für unseren Altar 
angefertigt wurde und jetzt neu 
restauriert ist. 
 
Einem alten Brauch folgend, 
steht dieses Christkind bis zum 
2. Februar (= Lichtmess) am 
Hochaltar. An diesem Tag hö-
ren wir zum letzen Mal etwas 
aus der Kindheitsgeschichte 
Jesu – die Eltern bringen Jesus 
in den Tempel, wo Maria und 
Josef für ihr gesundes Kind 
danken. 
 
Unser Jesuskind stammt wie 
der Großteil unserer Kirchen-
ausstattung aus der Zeit um 
1900. 

….. 
 
Auf den Spuren des Apostels Paulus durch Griechenland 
 
Sbg. Bildungswerk und Pfarre Niedernsill organisieren ihre 2. Bildungs- und Pilgerreise: 
 
Wir besichtigen Thessaloniki, Kallithea, Kassandra, Kavala, Philippi, Sithonia, erwandern 
die Meteoraklöster und machen eine Bootsfahrt entlang der Athosküste.  
Interessierte können sich im Pfarramt das genaue Programm ansehen. 
 
Termin:     27. August  -  3. September 2010  - Kosten ca. € 1 200,- 
Geistliche Begleitung:   Pfarrer Mag. Michael Blassnigg 
 
Anmeldung bzw. Fragen:   Eva Berger   -   06548 8557   -   eva.berger@salzburg.at 
 



4  Titelbild - Caritatives  

 
 

„Ohne Titel“, Acryl, 2008 
 

Monika Egger-Nindl 
(Guggn Moni) erzählte: 

 
Dieses Bild ist im Moment ei-
nes meiner Lieblingsbilder – 
es ist Ausdruck von Leben, 
Energie, Stärke, Bewegung 
und Veränderung. Die ver-
schlungenen Wege des Le-
bens treffen sich letztendlich 
wieder im Zentrum, wo dann 
doch wieder alles passt, in 
sich vereint wird. 
Meine Bilder male ich fast 
immer in warmen „Erdfarben“ 
- vielleicht auch deshalb, weil 
ich in einem Lebensabschnitt 
zu malen begann, als es mir 
nicht gut ging, wo ich mich 
„erden“ musste. 
Auch im Leben sind die We-
ge nicht nur gerade, da gibt 
es Ecken und Kanten. Ge-
nauso wie die Struktur mei-
ner Bilder, braucht auch das 
Leben Struktur. Ich freue 
mich auf Advent- und Weih-
nachtszeit. Bedeutet Advent 
doch Ankunft.  
Ich bin ankommen … 
 
Ich versuche, aus der Seele 
zu leben und zu malen, die 
Hoch und Tiefs anzunehmen, 
zufrieden zu sein, etwas von 
der Wärme des Herzens an 
die Menschen zurückzuge-
ben. Malen wurde mir zur 
Freude – und diese vielen 
Aspekte versuche ich auch 
auf der Leinwand in Farbe 
und Form auszudrücken. 

 2 x Spenden für Afrika-Projekte  
 

 „Eine Haube voll Leben“ 
 
über 120 Mützen wurden bis jetzt für Babys in Afrika ge-
strickt! Danke an alle Strickerinnen – die Aktion läuft 
noch weiter!  Infos: Marianne Rendl (8385)  
 
 „Marys Meals“ – Schultaschenprojekt 
 
43 Schultaschen gefüllt mit Schreibmaterialien, Hygie-
neartikeln und Kleidungsstücken, stehen zum Abtrans-
port nach Afrika bereit. Übriggebliebenes wurde wieder 
einer caritativen Organisation zur Verfügung gestellt. 
Ein Dank an alle SpenderInnen von Daniela Hosp und 
Elfriede Schoberleitner. 
 

 
 
Hospizausbildung 2010 
 
Für wen ist dieser Lehrgang gedacht? Für Menschen, 
 die sich mit den Themen Sterben, Tod und Trauer 

 auseinander setzen wollen 
 die täglich mit schwerkranken Menschen konfrontiert 

 sind 
 die für die Hospiz-Bewegung als Hospizbegleiter tätig 

 werden wollen. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie unter 
HUkommunikation@sbg.at UH oder bei Edith Trentini 0676–84 
82 10 – 557. 

 

….. 
 

Rosenkranz – Kreuzweg 
 
Seit sieben Jahren beten dankenswerter Weise Martha 
Hell und Juli Brugger alle 14 Tage am Dienstag um 18 
Uhr in der Barbarakapelle den Rosenkranz vor, in der 
Fastenzeit den Kreuzweg.  
Seit Oktober laden wir am Dienstag dazwischen, eben-
falls um 18 Uhr, zum Gebet in der Pfarrkirche ein.  
Beten verbindet uns mit der Wurzel, die uns trägt, mit 
Gott. Nützen wir das Gebet als Kraftquelle! 
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Minibericht 
 
Bald nach Ferienende fuhren die Kapruner Minis nach 
Mittersill um dort am regionalen Kinderfest der kath. 
Jungschar, das von den Kapruner BetreuerInnen mit- 
organisiert wurde, teilzunehmen. Bei den unterschied-
lichsten Stationen reisten die Kinder „einmal um die 
ganze Welt“ und schlossen einen herrlichen Nachmit-
tag mit einem stimmungsvollen Gottesdienst. 
 

Die Nacht der Nächte, fand dann am 13.November 
im Meixnerhaus statt und zählt wohl zu den Highlights 
im Minijahr. Unter dem Motto „Im Tal der wundersa-
men Tiere“ gab es viele Spiele, Vorlesen von gruseli-
gen Geschichten im Erdkeller, Stofftiere suchen im 
Pfarrgarten, Basteln von Lampen, Kochen von Bären-
futter und in den betreuten Stationen begegneten die 
Kinder seltsamen Tieren wie den Hörbichten, dem 
Labyrind, den Tikkaden und den Läserwürmchen.  
Gemeinsam ging es dann zu mitternächtlicher Stunde 
in die Kirche. Diese Andacht war ein ganz besonde-
res Erlebnis. Einzeln wurden die Kinder in die dunkle 
Kirche eingelassen und bekamen dann das Licht von 
der Osterkerze in die selbstgebastelten Lampen. Ge-
stärkt mit dem Vertrauen, dass uns Gott nie allein 
lässt und immer bei uns ist, trauten sich die Kinder 
dann noch durch den Friedhof und verspeisten dann 
mit großem Appetit Würstel. Der Rest der Nacht wur-
de mit Schlafen, Tratschen und Spielen verbracht. 
Nach einem stärkenden Frühstück wurde dann die 
kleine Horde müde zu ihren Eltern entlassen. 
 

Beim Pfarradvent gaben die Hauptschulminis mit dem 
Christkindlpostamt und zwei „Vinzenzaufführun-
gen“  ein kräftiges Lebenszeichen. Mit der Advent-
kranzweihe wurde der heurige Adventweg eröffnet 
und begleiten uns die 4 „Adventheiligen“ Barbara, Ni-
kolaus, Lucia und Maria durch die Adventzeit, die 
dann mit Weihnachten – einer besonderen Zeit im 
MinistrantInnen-Jahr - endet.  
 
Dass viele Minis Sternsingen gehen werden, freut 
uns natürlich ganz besonders.  
 

Der kommende Fasching wird mit einem Gottes-
dienst mit anschließender Faschingsparty am 14. 
Februar seinen Höhepunkt erreichen.  
 

Von den Gletscherbahnen wurden wir wieder zum 
Ski fahren eingeladen – wir können nur sagen: 2 Bret-
teln a gführiger Schnee! 
… bei den Minis wird’s einfach nicht fad. 
 
Barbara Rainer 

 Gewinner: 
 

 
 

Gratulation an Hannah Hütter, 
Sabrina Brennsteiner, Tobias  
Romer, Magdalena Buchner,
Lisa Gotthardt,                     
 
 
Neues Preisrätsel: 
 
Hat ein weißes Röckchen an, 
freut sich, dass es fliegen 
kann. 
Fängst du´s  mit den Händen 
ein, 
wird es bald geschmolzen 
sein. 
 
Was ist das? 
 
Lösung senden an: Gerald Wiener, Südtiro-
lerstr. 240,   5710 Kaprun, oder  
g.wiener@kaprun.at  
Ziehung der GewinnerInnen: 
Sonntag, 31.1.2010 nach dem 
ersten Schülergottesdienst. 
Nur Kinder, die bei der Messe 
anwesend sind, nehmen an 
der Verlosung teil. 
 
 

 
Übernachten im Meixnerhaus 
 

 

mailto:g.wiener@kaprun.at
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           m 
Liebe MACHT stark   
 
Damit wir nicht den Boden unter den Fü-
ßen verlieren, planen wir drei Abende, 
an denen wir uns mit dem Zentrum unseres christli-
chen Glaubens beschäftigen. 
 
Pfarrgemeinderat und Katholisches Bildungswerk la-
den herzlich ein, sich mit dem zentralen Thema unse-
res Glaubens, dem christlichen Liebesgebot, der Ei-
gen-, Nächsten- und Gottesliebe, auseinander zu set-
zen. 
 
 
 

 
Donnerstag, 25.2., 20 Uhr,  
Meixnerhaus:  
Bruder Thomas Hessler,  
Benediktinerkloster Gut Aich:  
„Die Liebe zu Gott“ 
 
 

 
 
 
 
Donnerstag, 11. 3., 20 Uhr,  
Meixnerhaus:  
Sonja Ottenbacher, Psycho- 
therapeutin und Bürgermeisterin:  
„Die Liebe zu sich selbst“ 
 
 
 
 

 
Donnerstag, 25.3, 20 Uhr,  
Meixnerhaus: 
DDr. Georg Datterl, Moderator der 
letztjährigen Veranstaltung "Rudern 
statt Sudern", Erwachsenenbildner, 
Historiker und Theologe: 
„Die Liebe zum Nächsten“  

 

„Was kann christliche Nächstenliebe für das Zu-
sammenleben im Ort heißen?“ 
Der Abend zur Nächstenliebe versteht sich als Fort-
setzung der letztjährigen Veranstaltung „Rudern statt 
Sudern“. Vielleicht gelingt es wieder, den einen oder 
anderen Aspekt zu einer guten Entwicklung unseres 
Ortes zu entdecken. 

 Basisinformation  
  „Christentum“ 
 
Ein weiteres Angebot, sich mit 
zentralen Inhalten des Christen-
tums auseinanderzusetzen, gibt 
es in unserem Pfarrverband. An 
4 Donnerstagen in Jänner und 
Februar gibt es eine fundierte 
Einführung in unseren Glauben.
 

1. 14. 1. 2009  
Pfarrhof Niedernsill 

2. 28. 1. 2009  
Meixnerhaus Kaprun 

3. 4. 2. 2009  
Mesnerhaus Piesendorf 

4. 18. 2. 2009  
Pfarrsaal Uttendorf. 

 
Eine Anmeldung zu diesem 
Kurs ist im Pfarrhof notwendig 
(8234).Die Teilnahme gilt für 4 
zusammenhängende Abende. 
Nur einzelne Abende können, 
weil es ein aufbauender Kurs 
ist, nicht besucht werden. Wir 
freuen uns auf Ihr Interesse. 
 

….. 
 
 

Frauenrunde: 
 
„Fasten für Gesunde!“ mit 
Mag. Toni Fersterer 
In mittlerweile gewohnter Weise 
gibt es wieder das Angebot der 
Frauenrunde zu einer Fasten-
woche am Beginn der Fasten-
zeit.  
 
 
 
 
 
Der Einführungsabend dazu: 
Mittwoch, 17. 2. 2010, 20 Uhr  
Meixnerhaus 
Wir freuen uns, wenn wir Sie 
heuer auch zu den begeisterten 
„Fasten-ErfahrerInnen“ zählen 
können. 
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Ein 

Advent am Kapruner Kirchbichl 
Eine sehr gelungene Veranstaltung an einem besonderen Ort 

 

     
 

     
 

         
 

     
 

     



8 Rückblick  

Matrik 
 
Taufen 
 
Fabio Rudolf Eberharter  
Ella Sophie Sock  
Laura Unterberger  
Greta Susanne Luise Punz  
Katrin Hochstaffl 
Mariella Hochstaffl 
Stefan Matthias Voithofer 
 
Gott segne ihr Leben! 
 
 
 
 
Beerdigungen 
 
Marianne Biechl 
Otto Wegmayr  
Matthias Kainhofer 
Erika Riedlsperger 
 
Gott schenke ihnen die 
ewige Ruhe! 
 
 
 
Trauungen 
 
Fritz Gschoßmann und  
        Sylvia Daniela Papp 
Nenad Lukic und  
  Braunecker Maria  
Katrin und Martin  
    Hochstaffl 
 
Gottes Segen für die 
gemeinsame Zukunft! 
 
 
 

 Wohnviertel 
 
An einem Mittwoch im September luden Traudi Kirchlechner 
und ihr Team unsere WohnviertelhelferInnen zu einem 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ein.  
Die Pfarre bedankt sich bei allen Gekommenen für das 
Austeilen der Pfarrbriefe und für das Kontakthalten zu den 
Bewohnern des jeweiligen Viertels.  
Wir wissen es sehr zu schätzen, dass mehr als 70 Frauen 
und auch einige Männer sich in diesem Bereich engagieren. 
Danach gab's noch eine tolle Fotoshow von unserem Kirch-
weihfest.  

….. 
 

Kirchen-Besuch von Seniorenhaus-Bewohnern 
 
Wir wollten den SeniorInnen die Möglichkeit geben, unsere 
neu renovierte Kirche zu besichtigen. So fuhren wir an ei-

nem Nachmittag, mit dem von Dipl. 
Ing. Wilhelm Klepsch in dankens-
werterweise zur Verfügung gestell-
ten Firmenbus, auf den Kirchbichl. 
Toni Fersterer sprach über die Ent-
stehungsgeschichte und erklärte die 
in der Kirche befindlichen Heiligen-
figuren und Bilder. 
Alle hörten mit großer Begeisterung 

zu und nahmen die 
schönen Eindrücke 
mit ins Senioren-
heim, wo es für alle 
Kaffee und Kuchen 
gab. Danke an Franz 
Brillinger und Mari-
anne Zehentner für 
die Begleitung. 
 
 

Lichtbildervortrag im Seniorenhaus 
 
Ein andermal erfreuten Franz Brillinger mit seinen Lichtbil-
dern und Toni Fersterer mit Bildern von der Palmweihe, der 
Kirchenbesichtigung und von unserem Kirchweihfest die Be-
wohnerInnen des Hauses. 
 
Herta Schwabegger 
      …..

 

Pfarre gibt Herberge 
 
Auf unserem Pfarrgrund an der Ache hinter dem Dorfkrug erbaute die Wohnbaugesell-
schaft „Heimat Österreich“ 14 Wohnungen, die im November an junge Familien als Ge-
meindewohnungen vergeben wurden. Es freut uns sehr, dass wir als Pfarre einen Beitrag 
leisten konnten, dass KaprunerInnen leistbaren Wohnraum bekommen. Wir wünschen 
allen BewohnerInnen dieses Hauses, dass sie sich wohlfühlen in der „Herberge“. 
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Damit die Pfarre eine gute Gemeinschaft wird, sind viele leuchtende Sterne notwendig: ihr 
seid unsere „STAR“s: 
 
 
  Pfarrgemeinderäte      KommunionhelferInnen 
      Pfarrkirchenräte 
 LektorInnen 
         
  WortgottesdienstleiterInnen  
       MesnerInnen 
 
         Pfarrsekretärinnen 
 
allen MusikerInnen und SängerInnen 
     
     unserer MinistrantInnenschar und deren Leiterinnen 
 
          
  Frauenrunde   SternsingerInnen / BegleiterInnen 

           
          ReligionslehrerInnen 
PfarrbriefverteilerInnen  
    Zeitschriftverteilerinnen  
        Besuchsdienst (Krankenhaus,  
             Geburtstags-Jubilare) 
Katholisches Bildungswerk   
      Vorbeterinnen  
       (Rosenkranz)    
          Firmhelferinnen 
    Tischmütter 
            
 
Pflegerinnen Lourdeskapelle   Pfleger des Kirchenfriedhofs und  
         des Kirchbichls 
   Albenbetreuerinnen 
      
     Sponsoren unserer pfarrlichen Gruppen 
 
          Gemeinde-Bauhof   
Pfarrsekretariat und Reinigung 
     allen HelferInnen bei Renovierungsarbeiten / Festen 
 
    Gemeinde 
     
 
 
alle, die unsere Gottesdienste mitfeiern 
           alle, die sich in unser Pfarrleben einbringen 
 
 
 
Danke für euer Leuchten!  
    Toni Fersterer 
 



10 Termine 1 

Sternsingergottesdienst mit den Kitz Kids 
 
Am Dreikönigstag gestalten wie gewohnt unsere SternsingerInnen den Festgottesdienst 
um 10 Uhr. Neu ist, dass sie Unterstützung von den Kitz Kids bekommen. 
Das Kapruner Jugendblasorchester unter der Leitung von Christa Lukatsch hat uns be-
reits am Weltmissionssonntag im Oktober mit Melodien aus aller Welt begeistert. Wir freu-
en uns schon, wenn es am 6. Jänner ein Wiederhören gibt. 
 

  
 

Termine 1 
 
Samstag 19.12. 18:00 

 
19:00 

Christbaumsingen mit Anglöcklern, Bläsern, 
Chorgemeinschaft und Rainer Casna 
Vorabendgottesdienst (W) 
Musik: Christa und Harald Soyer 

Meixnerhaus 
 
Pfarrkirche 
 

Sonntag 20.12. 10:00 Pfarrgottesdienst (W) 
Musik: Jugendchor 

Pfarrkirche 

Donnerstag 
Heiliger 
Abend 

24.12. 15:00 
 
 
16:30 
 
22:00 
 
23:00 

Kinderliturgie (W) 
Gestaltung: MinistrantInnen und Christa Lu-
katsch mit Spielmusikkindern 
Anglöcklermette (W) 
anschließend Gräbersegnung 
Christmette in der Barbarakapelle (W) 
Musik: A. Zotter u. A. Kappacher 
Christmette in der Pfarrkirche (W) 
Musik: Chor und Bläser 

Pfarrkirche 
 
 
Pfarrkirche 
Friedhof 
Barbarakapelle 
 
Pfarrkirche 

Freitag 
Christtag 

25.12. 10:00 Festgottesdienst (E) 
Musik: Chor, Orgel 

Pfarrkirche 

Samstag 
Stephanus 

26.12. 10:00 Gottesdienst (W) 
Musik: Orgel 

Pfarrkirche 

Sonntag 
 

27.12. 10:00 Pfarrgottesdienst zum Fest der Heiligen Fa-
milie; Gestaltung durch Familien, Kinder 
spielen Stubenmusik und Gitarrenmusik (W) 

Pfarrkirche 

Donnerstag 
Silvester 

31.12. 17:00 Jahresschlussgottesdienst (W) 
Musik: Familie Dankl 

Pfarrkirche 

Freitag 01.01. 10:00 Neujahr: Gottesdienst (W) 
Musik: Orgel 

Pfarrkirche 

Sa – Di 02.-
05.01. 

 Sternsingergruppen sind  
nachmittags und abends unterwegs 

 

Sonntag 03.01. 10:00 Pfarrgottesdienst (W), Musik: Markus Feich-
ter und Gudrun Schenner 

Pfarrkirche 

Sonntag 06.01. 10:00 Dreikönig: Festgottesdienst (W) 
Gestaltung: SternsingerInnen und Kitz-Kids 

Pfarrkirche 
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Termine 2 
 
Donnerstag 14.01.  Basisinformation Christentum Niedernsill 
Samstag 16.01. 19:00 Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge Pfarrkirche 
Sonntag 17.01. 10:00  Pfarrgottesdienst  

Musik: Gitarren 
Pfarrkirche 

Mittwoch 20.01. 20:00 Elternabend Firmung Meixnerhaus 
Freitag 22.01. Ab 20:00 Firmlingsnacht Uttendorf 
Samstag 
 

23.01. 
 

19:00 
 

Gottesdienst im Rahmen der Weltgebetswoche 
um die Einheit der Christen (W);  
Musik: Ensemble 

Pfarrkirche 
 

Donnerstag 28.01.  Basisinformation Christentum Meixnerhaus 
Samstag 30.01. 19:00 Gottesdienst mit den Ehejubilaren des ver-

gangenen Jahres.  
Musik: Bläser und Zweigesang (E) 

Pfarrkirche 

Sonntag 31.01. 10:00 Pfarrgottesdienst (W) 
Gestaltung durch das Schülermessenteam 

Pfarrkirche 
 

Samstag 02.02. 19:00 Lichtmessgottesdienst mit Blasiussegen und 
Kerzenweihe (W) Musik: Zweigesang 

Pfarrkirche 
 

Donnerstag 04.02. 19:30 Basisinformation Christentum Piesendorf 
Sonntag 14.02. 10:00 Familiengottesdienst zum Faschingssonntag 

Gestaltung durch Ministranten und Jugend-
chor (W) 

Pfarrkirche 

Mittwoch 17.02. 
 
 

19:00 
 
 
20:00 

Aschermittwoch 
Gottesdienst mit Aschenkreuzauflegung (W) 
Musik: Christa Lukatsch mit Harfe 
Einführungsabend "Heilfasten für Gesunde" 
mit Toni Fersterer 

Pfarrkirche 
 
 
Meixnerhaus 

Donnerstag 18.02. 19:30 Basisinformation Christentum Uttendorf 
Donnerstag 25.02. 20:00 Liebe macht stark: Abend zur Gottesliebe mit 

Bruder Thomas Hessler OSB von Gut Aich 
Meixnerhaus 

Sonntag 28.02. 10:00 Gottesdienst zum Familienfastensonntag (W) 
anschließend Fastensuppenessen 

Pfarrkirche 
Meixnerhaus 

Donnerstag 11.03. 20:00 Liebe macht stark: Abend zur Eigenliebe mit 
BM Sonja Ottenbacher 

Meixnerhaus 

Samstag 13.03. 19:00 Vorstellungsgottesdienst Erstkommunikan-
tInnen (E) 

Pfarrkirche 

Samstag 20.03. 14:00- 
19:00 

Osterbasar mit Mini-Kaffee 
 

Platz vor der 
Kirche 

Sonntag 21.03. 09:00- 
12:00 

Osterbasar Platz vor der 
Kirche 

Donnerstag 25.03. 20:00 Liebe macht stark: Abend zur Nächstenliebe 
mit DDr. Georg Datterl 

Meixnerhaus 

Sonntag 11.04. 17:00 Firmung (E) Sporthalle 
Dienstag 13.04.  Frauenrunde & KBW: Vortrag: Martin Auer: 

„Stress lass nach!“ 
Meixnerhaus 

Donnerstag 13.05. 09:30 Erstkommunion (E) Pfarrkirche 
 
 

 
Kreuzweg-Termine bitte der Gottesdienstordnung entnehmen 

 
(E) Eucharistiefeier       (W) Wortgottesdienst 
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